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RKultur⸗ und verkehrspolitiſche Mitteilungen

Im Badiſchen Kunſtverein , Waldſtraße 3, kommt vom

2. bis 28 . September eine große Kollektion von Oel —

gemälden , Temperabildern , Aquarellen und farbigen
Zeichnungen unter dem Titel „ Deutſche und italieniſche
Landſchaft “ zur Ausſtellung . Die Schau iſt zuſammen —
geſtellt aus Werken des 72jährigen Kunſtmalers Georg
Röder und ſeiner beiden Söhne Adolf und Paul Röder

aus Wuppertal - Barmen , bzw . Eſſen - Stadtwald . — Im
Oktober folgt eine Ausſtellung von Werken aus dem

Nachlaß des verſtorbenen Tiermalers Jakob Friedrich
Bollſchweiler und von einigen lebenden Künſtlern .

*

Zum 100 . Geburtstag Hans Thomas ( 2. Okt . ) veranſtaltet
das Kunſthaus E. Büchle , Inh . W. Bertſch ,

Ludwigsplatz , vom 27 . September bis 10 . Oktober in

5 Schaufenſtern eine reichhaltige Gedächtnis - Ausſtellung ,
in welcher außer den Piper - , Hanfſtaengel - und Bruck —

mann - Drucken auch Original - Graphik und Reichsdrucke
des Künſtlers gezeigt werden . Wir machen unſere Leſer

auf dieſe intereſſante Ausſtellung aufmerkſam .

*

Ausgezeichnete Tagesleiſtungen mit vorzüglichen Städte⸗

Schnellverbindungen — Weſtoſtverkehr .

Die in dieſem Sommer zum erſten Mal nach dem Be —

reich Oberrhein / Saarpfalz / Moſel gezogenen , in Form und

Art von den ſeitherigen Eiltriebwagen abweichenden
modernen Fahrzeugen , die „ Roten Eiltriebwagen “ , ſtellen
in ihren ganz ausgezeichnete Schnell —
verbindungen zwiſchen dem großen ſüdweſtlichen Städte —
dreieck im Weſtoſtverkehr dar , wie es mit den Namen

Trier , Saarbrücken , Kaiſerslautern , Neuſtadt Weinſtraße ,
Mannheim / Heidelberg , Karlsruhe , Landau / Pfalz ,
Zweibrücken feſtgehalten iſt . Dieſe Eiltriebwagen , die

mit ſtärkeren Maſchinen zur ſchnelleren Anfahrt ausge —
ſtattet ſind und Alſpräng ich für den Städte - Nahverkehr
im Induſtriegebiet Niederrhein —- Ruhr gedacht waren ,

verſehen jetzt im Südweſten einen ausgeſprochenen
Städteverkehr und dieſen in einem vorbildlichen
Ausbau des Fahrplans und der Verknüpfungen . Be —

heimatet ſind dieſe „ Roten Triebwagen “ , die die Kurſe
teilweiſe in dreifacher Garnitur , alſo mit Sechſer⸗
wagen fahren , an der Moſel , wo ſie in Trier ihr
„ Neſt “ haben . Wie ſich ſo eine Tagesleiſtung im Bereich

dieſer Verbindungen abſpielt , kann folgendes Beiſpiel
zeigen : Der Eiltriebwagen geht als E 471 von Saar —

brücken 5 . 00 ab , paſſiert bereits 5. 54/5 . 55 Kaiſerslautern ,
6 . 22 %23 Neuſtadt / Weinſtraße und trifft , ohne Ludwigs —

1

Warme und

2

bs % , ZUM KROKʒOOII

kalte KUuche FELS GASTSTRATTEN

hafen anzufahren , direkt über die Verbindungskurve in

Mannheim 6 . 53 ein . Hier iſt Anſchluß an Schnelltrieb
wagenverbindung nach Berlin und Hamburg ( Mann —
heim ab 7. 14) , ferner nach Karlsruhe — Offenburg /
Schwarzwaldbahn —Bodenſee —Innsbruck — Freiburg —

Baſel ( Mannheim ab 7. 04) , in Karlsruhe ( ab 8 . 09 )
wieder nach Stuttgart — München — Wien . Der Eil —

triebwagen kehrt als KE 61 in Mannheim ſofort um und

geht 7 . 10 diesmal über Ludwigshafen ( ab 7. 21 ) und Neu —

ſtadt ( ab 7. 45 ) nach Landau /Pfalz ( an 8. 04 , ab 8. 06) ,
wo er von Karlsruhe den Flügeleilzug E 361 Karls

ruhe ( ab 8. 17 , Landau an 8 . 01 ) — Bingerbrück auf —
nimmt , außerdem den Früheilzug E 60 von Stuttgart —
Bruchſal ( Landau an 8. 01) . Ueber die Südpfalz paſſiert
er dann Pirmaſens 8. 51/52 , Zweibrücken 9. 12½/13 und

kommt bereits 9 . 57 wieder nach Saarbrücken . Von hier
geht er als K 123 10 . 35 nach Trier , wo er 11 . 51 anlangt .
Nach einer Mittagspauſe geht er als E 224 in Trier

wieder ab 14 . 05 , in Saarbrücken an 15 . 30 , ab 15 . 33 über

die Südpfalz ( Zweibrücken 16. 07, Pirmaſens 16 . 27/28 ) ,
Landau an 17 . 08 , ab 17 . 10 , Karlsruhe an 17. 50,
hier ein ganzes Bündel Anſchlüſſe wich
tigſter Art ( 18 . 00 nach Baden - Baden , 18 . 16 nach
Offenburg / Schwarzwaldbahn — Konſtanz / Freiburg —

Baſel , 18 . 25 nach Mittelbaden / Kehl , 18 . 32 nach Freuden —
ſtadt , 18 . 09 nach Mannheim —Hamburg , 18 . 02 nach Hei

delberg , 18 . 16 nach Stuttgart ) . Nach einer Ruhe in

Karlsruhe bis 20 . 53 geht die Weſtfahrt als E 225 wieder

an , nachdem wieder zahlreiche wichtige Zufahrten auf
genommen ſind ( von Konſtanz /Schwarzwaldbahn/Mittel —
baden , von Baſel —Freiburg , von Berlin und Hamburg ,
von Wien —München , Stuttgart und vom Sudetengau —
Prag —Nürnberg —Stuttgart ) und zurück auf der Süd

pfalzſtrecke Landau ( 21. 34/37 ) , Pirmaſens ( 22. 19/21 ) ,
Zweibrücken ( 22. 42/44 ) , Saarbrücken an 23 . 22 und weiter

zuſchlagsfrei als Zug 181 23 . 49 , Trier an 1. 26 . Ein

zweiter Kurs macht genau umgekehrt ſeinen Weg abends ,
geht aus Trier 18 . 17 , aus Saarbrücken 19 . 36 , iſt in

Landau 21 . 18 , hat hier Anſchluß an den von Bingerbrück
nach Karlsruhe ( an 22 . 04 , mit Anſchluß nach Frei —
burg , Stuttgart ) gehenden Eilzug , geht ſelber weiter über

Neuſtadt / Weinſtraße ( an 21 . 38 ) , Ludwigshafen ( an 22 . 15 )

nach Mannheim ( an 22 . 16 ) und weiter zuſchlagsfrei nach

Heidelberg ( an 22 . 42 ) mit Anſchlüſſen nach Berlin und

Schleſien in Mannheim und Heidelberg . Der Rücklauf
geht ab Heidelberg 0. 20, in Mannheim 0 . 37 ( Anſchluß
vom Schnelltriebwagen aus Berlin / Hamburg ) , Mann

heim ab 0. 42, über Ludwigshafen ( ab 0. 53 , Anſchluß von

Berlin ) , Neuſtadt / Weinſtraße ( 1. 14/16 ) , Kaiſerslautern
( 4. 43/45 ) nach Saarbrücken ( an 2. 41 ) . Dieſe von „roten “
Eiltriebwagen wahrgenommenen Kurſe haben ſich
guteingeführt und werden angeſichts der erheblich

beſſeren Ausſtattung der Fahrzeuge ( 3. Kl . ganz ge
polſtert , mehr Sitzraum , mehr Gepäckraum )gern benützt ,
wozu ihre gute Lage und Anſchlüſſe weſentlich beiſteuern .
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